
Kurz LätzKurz Lätz

schwingklub-wiggertal.ch

2
0

15



3

Werner Suppiger krönt grandiose Saison 2014 mit 
Kantonal-Festsieg

Teamleader
Durch die verletzungsbedingten Ausfälle seiner Klubkollegen 
Alain Müller und Martin Suppiger rückten vergangene Saison 
Werner Suppiger als Leader im Schwingklub nach. Der 26-jähri-
ge Logistiker wusste mit dem Druck umzugehen und war auch 
vergangene Saison der erfolgreichste Schwinger vom SK Wig-
gertal.

Prachtvolle Saison
Mit seinen brillanten Sieg am Freiburger Kantonalen Schwing-
fest krönte der Turnerschwinger die grandiose Saison. Mit 
permanent hervorragenden Leistungen erkämpfte Suppiger 
insgesamt vier Kränze und diverse Spitzenklassierungen. Zu-
dem durfte er sozusagen als Belohnung am prestigeträchtigen 
Kilchberg-Schwinget teilnehmen. 

Bergkranz
Der erkämpfte Bergkranz beim Stoos-Schwinget anfangs Juni gehört zu den Saisonhöhepunkten. 
Auf dem Schwyzer Hausberg zeigte Suppiger eine hervorragende Spitzenleistung und klassierte sich 
im gleichen Rang (5c, 56.50 Punkte) mit Schwingerkönig Matthias Sempach und dem Eidgenossen 
Philipp Laimbacher. Für Suppiger war dies sein sehr emotional und unbeschreiblich schöner Moment. 

Kranzfestsieg
Ende August war es dann soweit. Beim Freiburgischen Kantonalen Schwingfest feierte Suppiger 
seinen ersten Kranzfestsieg. Somit feierte Suppiger den grössten Erfolg seiner Laufbahn und konnte 
sich einen Traum erfüllen. Mit seinem grandiosen Festsieg in Fribourg tritt Werni in die Fussstapfen 
von Daniel Hüsler, der vor 15 Jahren auf der Rigi den letzten Kranzfestsieg für die Wiggertaler er-
zielen konnte.

Empfang
Einen Tag nach dem grossen Erfolg wurde Werner Suppiger in seiner Wohngemeinde Hergiswil mit 
einem Einzug gebührend empfangen. Mit grossem Stolz durfte er seinen Lebendpreis «Muni Fiora-
no» (Foto auf dem Titelblatt) unter Begleitung der Musikgesellschaft und den zahlreichen anwesen-
den Freunden und Bekannten präsentieren. 
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Rückblick Luzerner Kantonalschwingfest 1. Juni 
2014 Ruswil

Bei besten äusseren Bedingungen fand das 
Schwingfest in Ruswil statt. Die 197 angetre-
tenen Teilnehmer boten den 4100 Zuschauern 
attraktiven und spannenden Schwingsport. 
Sieger wurde Fabian Martin, Schwarzenberg.
Von den insgesamt 27 (!) Schwinger vom SK 
Wiggertal holten Philipp Scheidegger, Marco
Heiniger, Simon Stadelmann und Werner 
Suppiger die begehrte Auszeichnung – den 
Eichenlaubkranz. 

Teamstützen
Von den Wiggertaler holten die beiden Team-
stützen Philipp Scheidegger und Werner Sup-
piger den erwarteten Kranz. Alain Müller, eine 
weitere Teamstütze und Routinier, musste 
nach dem dritten Gang leider verletzungsbe-
dingt aufgeben. 

Zwei Neukranzer
Ganz erfreulich durften sich Marco Heiniger, 
Menznau und Simon Stadelmann, Altbüron 
erstmals den erträumten Kranz aufsetzen 

lassen. Heiniger, der 18-jährige Platten-
leger-Lehrling, klassierte sich mit 57.25 Punk-
ten auf dem hervorragenden Rang 4j. Auch 
der 23-jährige Stadelmann wurde für den 
kämpferischen Einsatz und die Ausdauer mit 
der Auszeichnung belohnt (Rang 6c, 56.75). 

Nahe dran…  
Ebenfalls nahe am Kranzgewinn waren die 
Wiggertaler Reto Schärli, Langnau und Simon 
Achermann, Willisau. Beiden fehlten nur 0.75 
Punkte zur erstmaligen Kranzauszeichnung. 

Auszug aus der Rangliste
1 Marti Fabian * Schwarzenberg, 58.75; 4c 
Suppiger Werner ** Hergiswil b. Willisau; 4j 
Heiniger Marco Menznau (Neukranzer), je 
57.25; 6c Stadelmann Simon Altbüron (Neu-
kranzer), 56.75; 7d Scheidegger Philipp ** 
Roggliswil LU, 56.50
Schwinger vom SK Wiggertal(ohne Kranz):
10l Schärli Reto Langnau b. Reiden; 10p Acher-
mann Simon Willisau, je 55.75;11j Zwyer Sil-
van Hofstatt, 55.50; 12b Eiholzer Roy Geiss; 
12j Stadelmann Othmar Altbüron, je 55.25; 
13c Gerber Peter Hergiswil b. Willisau; 13e 
Achermann Christoph * Willisau; 13i Graber 
Michael * Schötz, je 55.00; 15b Bernet Chris-
toph * Alberswil; 15g Heiniger Luca Menznau, 
je 54.50; 16k Widmer Benjamin Daiwil, 54.25; 
20a Ambühl Joel Hergiswil b. Willisau; 17c 
Bühler Patrice Langnau b. Reiden, je 53.25; 
21d Wisler Marco Menznau; 21e Zwyer Simon 
Hofstatt, je 53.00; 25a Burkart Sandro Ri-
chenthal; 25b Felber Urs Hergiswil b. Willisau, 
35.50; 26a Achermann Daniel Willisau, 35.25; 
29d Theiler Daniel Hofstatt, 34.50; 31c Wisler 
Adrian Menznau, 34.00
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Name / Vorname: Ambühl Joel, Wohnort: Hergiswil
Geburtstag: 10. April 1998
Beruf: Lehre als Maurer EFZ
Hobbys: Schwingen, Ringen, Ausgang, Skifahren

Wie bereitest du dich für die neue Saison vor? 
Zurzeit mache ich pro Woche 2 bis 3 Schwingtrainings und 
1× Krafttraining. Alle 2 Wochen mache ich Crossfi t.

Wie gross ist dein Trainingsaufwand? 
4 bis 5 Trainings pro Woche.

Was sind deine sportlichen Ziele für die Saison 2015? 
Teilnahme am Eidgenössischen Schwingertag in Aarburg und dabei ein gutes Resultat erzielen.

Was gefällt dir besonders am Schwingen / im Schwingklub?
Der Zweikampf Mann gegen Mann, verbunden mit Kraft, Technik und Ausdauer. Weiter gefällt 
mir die Super-Stimmung in unserem Klub.

Name / Vorname: Heiniger Luca, Wohnort: Menznau
Geburtstag: 14. April 1998
Beruf: Lehre als Maurer EFZ
Hobbys: Schwingen, Skifahren

Wie bereitest du dich für die neue Saison vor? 
Mit Schwing- und Krafttraining. Als Maurer kann ich meine Kraft zudem 
auch während der Arbeit einsetzen. Weiter fahre ich viel Ski.

Wie gross ist dein Trainingsaufwand? 
Pro Woche gehe ich je einmal Schwingen und ins Krafttraining.

Was sind deine sportlichen Ziele für die Saison 2015? 
Am 30. August 2015 möchte ich am Eidgenössischen Nachwuchsschwingertag (in Aarburg) eine 
gutes Resultat erzielen. Zudem sind je ein tolles Resultat am Luzerner Kantonalen Schwingfest 
und am ISV-Nachwuchsschwingertag meine Ziele.

Was gefällt dir besonders am Schwingen / im Schwingklub?
Der Kampfsport und die Zweikämpfe reizen mich sehr. Der Teamgeist im Schwingklub und auch 
unter Schwingerkameraden ausgezeichnet. Zudem ist es ein super Gefühl, an einem Schwing-
fest etwas erreicht zu haben und einen ansehlichen Preis zu erhalten. 
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Name / Vorname: Kurmann Toni, Wohnort: Hergiswil
Geburtstag: 1. Februar 1998
Beruf: Elektroinstallateur EFZ (2. Lehrjahr)
Hobbys: Sport (Schwingen, Ringen, Skifahren), Angeln

Wie bereitest du dich für die neue Saison vor? 
Im Winter lag der Trainingsschwerpunkt auf dem Krafttraining, plus Physio-
therapie, um das operierte Knie zu stabilisieren und die Beweglichkeit zu 
fördern. Seit Anfang Februar kann ich wieder problemlos Schwingtrainings 
absolvieren. Ab und zu geh ich auch ins Ringen, um die Bodenarbeit und 
Kondition zu fördern. 

Wie gross ist dein Trainingsaufwand? 
Pro Woche trainiere ich 4 bis 5 Mal. Dabei sind: 2× Schwingtraining, 1× Ringtraining, 
1× Fitness, 1× Crossfi t. 

Was sind deine sportlichen Ziele für die Saison 2015? 
Nach der Verletzungspause wieder da anknüpfen, wo ich letzte Saison aufgehört habe und eine 
gute Saison zeigen. Weiter möchte ich mich für den Eidgenössischen Nachwuchsschwingertag 
qualifi zieren und dort den Doppelzweig erkämpfen.

Was gefällt dir besonders am Schwingen / im Schwingklub?
Es ist eine Einzelsportart und doch ist die Kameradschaft sehr gross, ob es im Schwingklub oder 
auch mit andern ist. Auch der Zweikampf fasziniert mich, sowie die Atmosphäre die an den 
Schwingfesten herrscht.

Name / Vorname: Marti Christoph, Wohnort: Zell
Geburtstag: 27. November 1999
Beruf: nach der Schule: Lehre als Landwirt 
Hobbys: Schwingen, Snowboarden, Sport allgemein

Wie bereitest du dich für die neue Saison vor? 
Seit Januar gehe ich ins Schwingtraining. Anschliessend machen wir
jeweils ein kleines Krafttraining.

Wie gross ist dein Trainingsaufwand? 
Ich trainiere zweimal pro Woche im Schwingkeller.

Was sind deine sportlichen Ziele für die Saison 2015? 
Bei den letzten Nachwuchsschwingen, die ich noch bestreiten darf, möchte ich vorne mitschwin-
gen. Bei den Aktiv-Schwingfesten ist mein Ziel, jeweils in den Ausstich zu kommen.

Was gefällt dir besonders am Schwingen / im Schwingklub?
Im Schwingklub haben wir untereinander eine sehr gute Kameradschaft. Jeder hilft dem ande-
ren. Im Schwingen gefällt mir der Zweikampf und das Kräftemessen im Sägemehl.



Am Sonntag 14. evtl. 21. Juni 2015 gelangt in 
Menznau der Wiggertaler Nachwuchsschwin-
get zur Austragung. Ungefähr 250 Nachwuchs-
schwinger aus allen Schwingklubs des Kantons 
Luzern, sowie Gästeschwinger aus dem ISV 
Verband und von zwei befreundeten Berner 
– Klubs werden in vier Kategorien um die be-
gehrten Eichenzweige kämpfen. Die drei Besten 
jeder Kategorie dürfen zusätzlich eine schöne 
Glocke im Empfang nehmen. Startberechtigt 
sind die Schwinger der Jahrgänge 1999 / 2000, 
2001 / 2002, 2003 / 2004 und 2005 / 2006.

Die Schwinger der ältesten Kategorie werden die 
Zuschauer bereits mit attraktiver Schwingerkost 
überraschen. Die jüngeren Schwinger wollen 
ihren Kameraden sicher nicht nachstehen und 
die mit viel Einsatz erlernten Schwünge einset-
zen. Mit der Mehrzweckhalle und dem daneben 
liegenden Hartplatz können wir in Menznau auf 
eine sehr gute Infrastruktur setzen.

11

Schwingklub Wiggertal
6130 Willisau

Das OK wurde aus Mitgliedern des Schwingklub 
Wiggertal zusammengestellt. Seit dem letzten 
Herbst sind wir an den Vorbereitungsarbeiten. 
Wir wollen den Schwingern einen attraktiven 
Anlass mit guten Rahmenbedingungen bieten. 
Das Publikum laden wir ein, die spannenden 
Zweikämpfe in einem angenehmen Rahmen zu 
geniessen. Eine leistungsfähige Festwirtschaft 
sorgt für das leibliche Wohl.

Festprogramm
Anschwingen: 10.30 Uhr
Schlussgänge: ca. 16.30 Uhr
Anschliessend Rangverkündigung

Wir freuen uns auf Ihren Besuch an unserem 
Schwingfest in Menznau.

Auskunft zum Fest gibt Ihnen gerne unser
OK Präsident Wisler Marcel (041 493 20 21).

Wiggertaler Nachwuchsschwinget in Menznau 2015

10



Rückblick Wiggertaler Nachwuchsschwinget 2014 
in Alberswil 

Bei herrlichem Sommerwetter konnte am 21. Juni 2014 in Alberswil der Wiggertaler Nachwuchs-
schwinget durchgeführt werden. Der neben der Alberswiler Mehrzweckhalle schön gelegene Fest-
platz bot beste Rahmenbedingungen für die Nachwuchsschwinger aus dem Kanton Luzern und den 
eingeladenen Schwingklubs. Die Organisation des Anlasses oblag dem Schwingklub Wiggertal und 
dem Jodlerklub Edelweiss, Ettiswil. Dank der guten Zusammenarbeit der beiden Vereine und dem 
tollen Wetter konnte der Nachwuchsschwinget bei optimalen Bedingungen durchgeführt werden.

Auf sechs Plätzen kämpften total 190 Nachwuchsschwinger in vier Kategorien um die schönen 
Glocken und die begehrten Zweige. Die Schwinger dankten die gute Organisation mit attraktiver 
Schwingerkost. Ohne taktische Fesseln zeigten die Nachwuchsschwinger ihr Können, was vom 
zahlreich anwesenden Publikum immer wieder mit Applaus bedacht wurde. Die einheimischen 
Schwinger konnten sehr schöne Erfolge verbuchen. Mit Toni Kurmann konnte der organisierende 
Verein bei ältesten Teilnehmern den Kategoriensieger feiern. Von den angetretenen 35 Nach-
wuchsathleten konnten nicht weniger als 16 Schwinger die begehrte Auszeichnung erkämpfen.
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Werde auch Du ein König!

7. Eidgenössischer Schwinger Schnuppertag, Samstag 5. September 2015
Alle Auch in diesem Jahr führt der Eidgenössische Schwingerverband einen Schnuppertag durch.
Alle Jungs im Alter von 5 bis 16 Jahre, die das ABC des Schwingens erlernen möchten, sind recht 
herzlich eingeladen. Bei uns kannst du testen, ob du das Zeug dazu hast, ein ganz «Böser» zu 
werden. Du wirst an diesem Tag, von unseren top Athleten, Zug um Zug in die Geheimnisse 
des Schwingsports eingeführt. Neben dem Schwingsport,der natürlich im Vordergrund steht an 
diesem Tag, kommen auch Spiel und Spass zum Einsatz.

Programm
Beginn: 13.30 Uhr in der Schwinghalle im Sportzentrum Schlossfeld
Mitnehmen: Turnkleider (lange Hosen), Duschutensilien, deine Freunde und Eltern
Andenken: alle Teilnehmer erhalten ein Erinnerungsgeschenk
Gratis-Imbiss: Nach dem Schwingen gibt es für alle eine Verpfl egung
Ende: ca. 16.00 Uhr

Auskunft zum Schnuppertag gibt dir unser Jungschwingerbetreuer
Stefan Aregger: 079 785 85 51

Der Schwingklub Wiggertal freut sich auf euch.
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hört ein grosses Dankeschön für ihr Engage-
ment zugunsten der Nachwuchsschwinger.

Stefan Aregger legt Wert darauf, dass mit 
abwechslungsreichen Trainingslektionen bei 
den Teilnehmern die Freude am Schwingsport 
geweckt werden kann. Wichtig ist ihm auch 
die Unterstützung bei Misserfolgen. Diese ge-
meinsam zu verarbeiten und mit neuem Elan 
den nächsten Gang in Angriff nehmen, bildet 
die Basis für langfristigen Erfolg.

Dies widerspiegelt sich im Motto für kommen-
de Saison:

Wer kämpft, kann verlieren. 
Wer nicht kämpft, hat schon verloren.

Bei Fragen gibt Stefan gerne Auskunft.
Stefan Aregger: 079 785 85 51

Für die kommende Saison wünschen wir den 
Jungschwingern, aber auch den Trainern, viel 
Erfolg.

Saisonrückblick der Jungschwinger 2014
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von BächtoLd BegeIstert

Das vergangene Schwingerjahr verlief für 
das Nachwuchsteam des Schwingklubs Wig-
gertal einmal mehr sehr erfolgreich. Zwölf 
Nachwuchsschwingfeste, der Kantonale Jung-
schwingertag, der ISV Nachwuchsschwinger-
tag auf dem Brünig sowie der Klubschwin-
get konnten im Verlauf der Saison besucht 
werden. Höhepunkte waren der Wiggertaler 
Nachwuchsschwinget in Alberswil und der 
Kantonale Jungschwingertag in Marbach.

Insgesamt konnten durch die Nachwuchs-
schwinger 89 Zweige erkämpft werden. Ein-
mal mehr war Toni Kurmann mit drei Kate-
goriensiegen der erfolgreichste Wiggertaler 
Nachwuchsschwinger. Luca Heiniger und Se-
verin Achermann konnten je einen Kategorien-
sieg feiern.

Begleitend zu den Schwingfestbesuchen kam 
die Pfl ege der Kameradschaft nicht zu kurz. 
Ein Grillabend und die Buebe GV waren die 
herausragenden Aktivitäten. An einem Eltern-
abend wurde den Eltern das Jahresprogramm 
vorgestellt.

Erfolge können nicht ohne eine gute Trai-
ningsarbeit gefeiert werden. Im vergangenen 
Jahr wurden nicht weniger als 74 Trainings-
einheiten angeboten. Um ein derart umfang-
reiches Trainingsprogramm anbieten zu kön-
nen, braucht es neben dem verantwortlichen 
Technischen Leiter, Stefan Aregger, viele Hel-
fer. So konnte Stefan auf die wertvolle Hilfe 
von Michi Zwyer sowie Armin Bättig, Marcel 
Birrer, Marcel Wisler und Hans Schärli zählen. 
Im Weiteren waren auch die Aktivschwinger 
in das Training integriert. Allen Beteiligten ge-
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Rottal Schwinget, Thomas Suppiger, Ruedi Gisler
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Philipp Scheidegger (oben) siegte mit Plattwurf gegen Beat Fankhauser
beim Luzerner Kant. Schwingfest Ruswil.

Führungstrio beim Schwingklub Wiggertal Saison 2015: 
Alain Müller, TK-Leiter 1; Jürg Rölli, TK-Leiter 3; 
Martin Suppiger, TK-Leiter 2 (von links nach rechts).

Martin Suppiger nach dem tollen Festsieg beim Seetaler-Schwinget –
hier mit dem Siegerpreis Rind «Bommerli».

Eine stolze Anzahl von 35 Schwinger nahmen am eigenen 
Nachwuchsschwinget am 21. Juni 2014 in Alberswil teil. 

Der erfolgreiche Werner Suppiger fi ndet Ge-
fallen an der neuen SKW-Freizeitbekleidung.
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Saisonrückblick der Aktivschwinger
Auf eine erfolgreiche Saison 2014 dürfen die Aktivschwinger des 
Schwingkub Wiggertal zurückblicken. Insgesamt konnten 9 Kränze 
und 87 Auszeichnungen erkämpft werden. Der Höhepunkt der Sai-
son war der Kilchbergschwinget, welcher dieses Mal bei schönstem 
Wetter ausgetragen werden konnte.
Starker Saisonauftakt
Der Start in die Schwingfestsaison gelang den Wiggertaler Schwin-
gern sehr gut. Die ganze Wiggertaler Mannschaft erkämpfe sich 
tolle Rangierungen. Besonders beeindruckte der Neueidgenosse 
Martin Suppiger mit dem Festsieg am Seetaler Schwinget und dem 
Kranzgewinn am Ob- und Nidwaldnerkantonalen. Am gleichen Fest 
durfte sich auch Philipp Scheidegger den Kranz aufsetzen lassen. Leider verletzten sich während 
der Saison ein paar unserer Schwinger. So konnten die Wiggertaler Schwinger ab mitte Saison nicht 
immer mit ihrer ganzen Mannschaft antreten.
Erfolgreiche Saison für Werner Suppiger
Seine bisher beste Saison erreichte Werner Suppiger. Einen ausführlichen Bericht zu den herausragen-
den Leistungen von «Werni» fi nden Sie auf Seite 3. 
Luzerner Kantonales Schwingfest
Ganz erfreulich konnten die Wiggertaler Schwinger in Ruswil vier Kränze erkämpfen. Besonders zu 
erwähnen sind die Leistungen der beiden Neukranzer Marco Heiniger und Simon Stadelmann. Um 
den Kranz kämpften auch der junge Peter Gerber und Christoph Achermann. Beide hatten das nötige 
Wettkampfglück nicht auf ihrer Seite und scheiterten im letzten Gang knapp. Mit Simon Achermann, 
Joel Ambühl, Roy Eiholzer, Alexander Hirsiger, Toni Kurmann und Reto Schärli, verfügen die Wiggerta-
ler über junge Talente, die ein Versprechen für die Zukunft sind.

Die beiden Neukranzer in Ruswil: 
Marco Heiniger, Menznau (links) 
und Simon Stadelmann, Altbüron

Erster Festsieg von Martin Suppiger im Rückblick
Bei nasskalter Witterung fand der Seetaler-Schwinget 2014 nicht mehr auf dem Herlisberg, sondern 
erstmals in Hitzkirch statt. Für den Neueidgenossen und siebenfachen Kranzschwinger kam der Tri-
umpf etwas überraschend. «Dass ich bereits bei meinem zweiten Saisonwettkampf den Platz als 
Sieger verlassen konnte, ist sensationell. Heute musste für den Festsieg alles stimmen», freute sich 
der 29-jährige Suppiger. 
Mit Punktevorsprung in den Schlussgang
Der gelernte Schreiner und als Projektleiter tätige Turnerschwinger startete mit zwei Maximalnoten 
gegen den Eidgenossen Erich Fankhauser und Kranzer Schnider Markus in den Wettkampf. Im dritten 
Gang musste Suppiger gegen den starken Nichtkranzer Remo Vogel aus Hasle stellen. In Gang vier 
und fünf besiegte Suppiger Lukas Schärli und Marco Fankhauser, wiederum mit zwei 10.00 Punkten. 
Im Schlussgang traf er auf den letztjährigen Luzerner Kantonalfestsieger Sven Schurtenberger aus 
Nottwil. Aufgrund des grossen Punktevorsprungs wusste Suppiger, dass ein Gestellter zum Sieg rei-
chen wird. Darauf hin riskierte Martin nicht allzu viel, sondern verteidigte souverän und wehrte die 
Angriffe von Schurtenberger erfolgreich ab. Suppiger gewann mit 57.75 Punkten vor Martin Bättig 
aus Kleinwangen. Mit Stolz und grosser Freude durfte Suppiger für die hervorragende Leistung das 
Rind «Bommerli» als Auszeichnung entgegennehmen. 
Schwere Verletzung bedeutete das Saisonende
So verheissungsvoll die Saison für Suppiger begonnen hatte, so jäh und schmerzlich endete sie. Beim 
Schwyzer Kantonalen Schwing- und Älplerfest Mitte Mai 2014 erlitt Martin Suppiger eine schwere 
Knieverletzung, musste sich einer Operation unterziehen und fi el leider die ganze Saison aus. 



ganz starke Leistung zeigte auch sein 19-jähriger 
Klubkollege Simon Achermann. Mit drei Siegen 
und drei Gestellten klassierte sich der Willisauer 
auf dem tollen Rang 6a, nur einen Viertelpunkt 
hinter seinem Klubkollegen Schärli. Ebenfalls 
positiv in Szene setzten sich auch Christoph 
Achermann (Jg. 92) und Marco Heiniger (Jg. 96). 
Beide klassierten sich auf dem guten 8. Rang mit 
je 56.00 Punkten. Somit zeigten die Jungen, dass 
sie ein Versprechen für die Zukunft sind. 

Schwinger vom SK Wiggertal
2 Suppiger Werner, Hergiswil, 57.75; 5d Schärli 
Reto, Langnau bei Reiden, 56.75; 6a Achermann 
Simon, Willisau, 56.50; 8b Achermann Christoph, 
Willisau; 8g Heiniger Marco, Menznau; 8h Schei-
degger Philipp, Roggliswil; 8i Bernet Christoph, 
Alberswil; je 56.00; 9b Gerber Peter, Willisau, 
55.75; 11b Zwyer Simon, Luthern, 55.25; 12b Ei-
holzer Roy, Geiss, 55.00; 13e Achermann Daniel, 
Willisau; 13k Graber Michael, Schötz, je 54.75; 
14d Heiniger Luca, Menznau, 54.25; 15b Zwyer 
Silvan, Luthern; 15h Stadelmann Simon, Altbü-
ron, je 54.25; 16a Ambühl Joél, Hergiswil; 16e 
Stadelmann Othmar, Altbüron; 16h Wisler Marco 
Menznau, je 54.00.

Rückblick 46. Menzberg-Schwinget 20. Juli 2014

Die 700 Zuschauer sahen 89 Sportler im Ein-
satz, die wiederum ein tadelloses Fest, orga-
nisiert vom Schwingklub Wiggertal und dem 
Jodlerklub Sennegruess Menzberg, vorfanden.
Nach den verletzungsbedingten Absenzen von 
Alain Müller und Martin Suppiger lagen die 
Hoffnungen der Wiggertaler auf einen Heimsieg 
auf den Schultern von Werner Suppiger und Phi-
lipp Scheidegger. Der 22-jährige Nottwiler Sven 
Schurtenberger machte ihnen aber einen Strich 
durch die Rechnung und siegte im Schlussgang 
gegen Roman Emmenegger aus Hasle. 

Suppiger`s Ehrenplatz
Werner Suppiger wies nach vier Gängen ein ma-
kelloses Notenblatt auf. Bei der Ausmarchung 
um den Einzug in den Schlussgang verlor der 
Willisauer im fünften Gang gegen Sven Schur-
tenberger. Der Sieg im 6. Gang sicherte ihm aber 
den tollen Ehrenplatz mit 57.75 Punkten. Auch 
der Roggliswiler Philipp Scheidegger hatte nach 
vier Gängen Chance auf den Schlussgang. Doch 
gegen den 17-jährigen Entlebucher Joél Wicki 
musste Scheidegger im 5. Gang die Punkte tei-
len, womit die Hoffnungen auf den Schlussgang 
entschwanden. 

Junge Wiggertaler
Ganz erfreulich setzten sich die jungen Wigger-
taler in Szene. Nach vier Gängen war der 21-jäh-
rige Reto Schärli von Langnau bei Reiden an der 
Ranglistenspitze. Auch er hatte noch Chancen, 
erstmals in den Schlussgang einzuziehen. Leider 
musste er im fünften Gang gegen Damian Egli 
vom Steinhuserberg eine Niederlage einstecken. 
Dank dem abschliessenden Sieg mit Punkte-
maximum klassierte sich Schärli auf dem aus-
gezeichneten Rang 5d mit 56.75 Punkten. Eine 
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Spitzenplatz für Reto Schärli – 
zweitbester Wiggertaler auf dem Menzberg
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Unermüdlich im Dienste des Schwingsports

LKSV-Ehrenmitglied
Der Hergiswiler Stefan Aregger wurde an der 
diesjährigen Delegiertenversammlung des Lu-
zerner Kantonalen Schwingerverband (LKSV), 
die am 17. Januar 2015 in Inwil stattfand, mit 
der Ehrenmitgliedschaft ausgezeichnet. Die-
se verdiente Ehrung und Krönung erhielt der 
45-Jährige aufgrund seiner unermüdlichen und 
jahrelangen Dienste zugunsten des Schwings-
portes und vor allem für den Schwingklub Wig-
gertal. 

Sportliche Erfolge
Obwohl erst 45-jährig, ist Aregger seit über 33 Jahren mit der Schweizer Traditionssportart 
verbunden. Nebst dem jahrelangen Einsatz als Schwinger war Aregger auch in der Ringerriege 
Hergiswil aktiv dabei. Zu Areggers Stärken gehörten, nebst der ausgezeichneten Bodenarbeit, 
die Schwünge Kurz, Brienzer und Bur. Mit Freude blickt Aregger auf die zehn errungenen Kränze 
in seiner Aktivkarriere zurück. Nebst den sechs Kränzen im eigenen Verbandsgebiet erkämpfte 
er auch noch je einmal die begehrten Auszeichnungen am Innerschweizer-, Aargauer-, Urner- 
und Schwyzer-Verbandschwingfest. 

Aktiver Funktionär
Während und nach seiner Aktivzeit war Stefan acht Jahre mit grosser Leidenschaft im Amt als 
Technischer Leiter 1- oder 2-tätig. Im Jahre 2005 übernahm Aregger das Präsidentenamt, das 
er fünf Jahre inne hatte. Weiter arbeitete der gelernte Metzger 14 Jahre im Organisationskomi-
tee des Menzberg-Schwingets (fünf Jahre Gabenchef, drei Jahre OK-Präsident). Während vielen 
Jahren war er auch in den Organisationskomitees der eigenen Nachwuchsschwingfesten dabei. 
Ein besonderes OK-Erlebnis, das er gerne mit viel Freude zurückblickt, ist das Luzerner Kanto-
nalschwingfest 2010 in Zell. 

Jungschwinger-Betreuer
Auch nach seinem Rücktritt als Präsident im Jahre 2010 und der Auszeichnung zum SKW-Eh-
renmitglied blieb Stefan Aregger glücklicherweise dem Schwingklub als Funktionär treu. Er 
übernahm die Betreuung der Nachwuchsschwinger im Klub. Stefan Aregger, selber 3-facher 
Familienvater, hat gerne Kontakt mit den Jungendlichen. Selber geniesst Stefan seine Freizeit 
mit der Familie, fährt gerne Mountainbike oder Ski. Er ist überzeugt, dass Schwingen eine gute 
Lebensschule ist und eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung für unsere Jugend bietet. Einerseits 
erfreuen ihn die sportlichen Erfolge, andererseits geniesst er die Freude, Dankbarkeit und den 
Spass, mit den jungen Sportler zu arbeiten. Gemäss Aregger lautet das Motto der Nachwuchs-
schwinger für die Saison 2015: «Wer kämpft kann verlieren, wer nicht kämpft, hat schon verlo-
ren». Dieses Motto könnte Stefan Aregger bei vielen seiner enormen und unermesslichen Taten 
im Schwingsport beigestanden sein. 
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Wechsel an er Vereinsspitze
Die Generalversammlung vom Schwingklub brachte einen Wechsel an der Vereinsspitze. Als neuer 
Präsident übernahm der bekannte, ehemalige, eidgenössische Kranzschwinger Ruedi Stadelmann 
das Zepter von Josef Erni der nach 4 Jahren als Präsident zurück trat.

Zwei neue Vorstandsmitglieder
Der Vorstand musste leider zwei Demissionen entgegennehmen. Josef Erni verlässt den Vorstand 
nach 9-jähriger Tätigkeit wovon zuletzt 4 Jahre als Präsident. Ebenfalls tritt Guido Marbach nach 
13 Jahren Vorstandsarbeit aus dem Gremium aus. Die entstandenen Lücken konnten durch Jonas 
Bernet, ehemaliger Kranzschwinger und Alain Müller, Aktiver Eidgenössischer Kranzschwinger 
gefüllt werden. Der Schwingklub dankt den beiden abtretenden ganz Herzlich für die geleistete 
Arbeit und wünscht den beiden neuen viel Erfolg und Freude in Ihren Ämtern.
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Drei neue Ehrenmitglieder

Für ihren langjährigen und grossen Einsatz als Sportler und 
Funktionär durften drei verdienstvollen Mitgliedern die Ehren-
mitgliedschaft verliehen werden. 
Bei der Laudatio von Ruedi Stadelmann nannte er den abtreten-
den Präsidenten als «Kämpfer und Chrampfer». Für seinen vor-
bildlichen und unermüdlichen Einsatz für den Schwingklub als 
Sportler und nach seiner Karriere als Funktionär wurde er unter 
grossem Applaus als Ehrenmitglied aufgenommen. 

Ebenfalls mit dieser Mitgliedschaft wurde Guido Marbach, 
wohnhaft in Dagmersellen, geehrt. Seit 2001 leistete er gros-
sen und beispielhaften Einsatz als Kampfrichter, war in diversen 
Fest-Organisationskomitees, beim Hallenschwinget und im Vor-
stand aktiv. 

Für ebenso grosse und jahrelange Verdienste im Verein durfte Hans Schnider die Ehrenmitglied-
schaft entgegennehmen. Dieses Jahr war der in Ettiswil wohnhafte Schnider als OK-Präsident 
beim eigenen Nachwuchsschwinget tätig und leistet immer noch wertvolle Medienarbeit für den 
Schwingklub. 

Nicht im Vorstand
2. Technischer Leiter Martin Suppiger, Ischlagmatt, 6130 Willisau 079 625 39 10
Jungschwingerbetreuer 1 Stefan Aregger, Chrüzmatte 5, 6133 Hergisiwil 041 988 25 51
Jungschwingerbetreuer 2 Ueli Birrer, Sagenmühle, 6123 Geiss 041 493 17 46
J+S Couch Christoph Christoph Bernet, Silbergasse 2, 6130 Willisau 079 892 00 99
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Vorstand Schwingklub Wiggertal

Präsident Ruedi Stadelmann, Neuhaus 1, 6125 Daiwil 078 807 21 92
Vizepräsident Jürg Rölli, Walkimatt 1, 6130 Willisau 041 970 01 18
TL 1 Alain Müller, Gulp 7, 6130 Willisau 078 637 23 44
Kassier Nadia, Hodel, Heimgärtli, 6154 Hofstatt 079 575 26 36
Aktuar/Webmaster Roger Scheidegger, Unterfeld 4, 6265 Roggliswil 079 541 15 20
Protokollführer Philipp Loosli, Ober-Rohrmatt, 6132 Rohrmatt 079 796 06 70
Personalchef Daniel Gerber, Feldheim, 6130 Willisau 079 513 57 97
Materialverwalter und
Versicherungskassier Meinrad Hodel, Schützenmatt 9, 6247 Schötz 079 752 25 28
Beisitzer Marcel Wisler, Eulogi, 6122 Menznau 076 448 05 47
Beisitzer Jonas Bernet, Ischenstrasse 9b, 6376 Emmetten 078 892 00 99

von links nach rechts:
Müller Alain, Bernet Jonas
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Schwingfestkalender 2015

Teilverbandsfeste
28.06. NOS-Schwingfest, Wald
05.07. ISV-Schwingfest, Seedorf
12.07. SWS-Schwingfest, Genf
09.08. NWS-Schwingfest, Jonen
27.08. Berner Kant., Seedorf

Bergfeste
14.06. Stoos-Schwinget
21.06. Schwarzsee Schwinget
12.07. Rigi-Schwinget
18.07. Weissensteinschwinget
26.07. Brünig Schwinget
16.08. Schwägalp Schwinget

Kantonal Schwingfeste
26.04. Schwyzer Kant. Schwingfest, 
 Küssnacht
10.05. OW / NW Kant. Schwingfest, Sachseln
17.05. Zuger Kant. Schwingfest, Zug
31.05. Urner Kantonalschwingfest, Flüelen
07.06. Luzerner Kant. Schwingfest, Inwil

Rangschwingfeste
11.04. Surentaler Frühjahresschwinget,
 Sursee
19.04. Badschwinget, Wolhusen
25.04. Oberbühlschwinget, Huttwil
26.04. Seetaler-Schwinget, Hitzkirch
09.05. Roteborgerschwinget, Rothenburg
14.05. Schybischwinget, Escholzmatt
31.05. Schwarzenbergschwinget
19.07. Menzbergschwinget
02.08. Bergschwinget, Sörenberg
27.09. Herbstschwinget, Schachen

Nachwuchs-Schwingfest
18.04. Wolhuser Nachwuchsschwinget,
 Wolhusen
25.04. Seetaler Nachwuchsschwinget,
 Hitzkirch

10.05. LKSV Nachwuchsschwinget, 
 Rothenburg
14.05. Gerliswiler Buebeschwinget, 
 Emmenbrücke
23.05. Rottaler Nachwuchsschwinget,
 Buttisholz
14.06. Wiggertaler Nachwuchsschwinget,
 Alberswil
28.06. ISV - Nachwuchsschwingfest, Baar
01.08. Entlebucher Nachwuchsschwinget,
 Sörenberg
06.09. Surentaler Nachwuchsschwinget
30.08. Eidg. Nachwuchsschwinget, Aarburg
13.09. Nachwuchsschwinget, Marbach

Jahresprogramm 2015
Schwingklub Wiggertal

07.06. Luz. Kant. Schwingfest in Inwil
05.07. ISV Schwingfest in Sedorf
19.07. Menzbergschwinget
05.09. Eidg. Schnuppertag 
10.05. LKSV Nachwuchsschwinget, 
 Rothenburg
20.09. Familienpicknick des SK Wiggertal
17+18.10. Kilbistand in Willisau
07.12. GV Schwingklub Wiggertal

Ausblick 2016
29.05. Luz. Kant. Schwingfest, Escholzmatt
12.06. Luz. Kant. Nachwuchsschwingfest,  
 Dagmersellen
03.07. ISV-Schwingfest, Einsiedeln
17.07. Menzbergschwinget
31.05. Schwarzenbergschwinget
19.07. Menzbergschwinget
02.08. Bergschwinget, Sörenberg
27.09. Herbstschwinget, Schachen



Wichtig! Mit dem Gönnerbeitrag sichern Sie 
sich automatisch ein Exemplar der nächst-
jährigen Aufl age, egal, in welcher Region wir 
den Kurz Lätz versenden. Zudem verschaffen 
Sie sich mit dem Vorweisen des Einzahlungs-
scheinbelegs am Menzbergschwinget einen 
freien Eintritt und ein tolles Erlebnis.

Auf unserer Homepage www.schwingklub-
wiggertal.ch halten wir Sie auf dem Laufen-
den und bieten Ihnen die Möglichkeit, an un-
serem Vereinsleben teilzunehmen. Schauen 
Sie doch einmal rein.

Nun wünsche ich Ihnen ein gesundes und 
sportliches Jahr 2015 mit vielen schönen Stun-
den im Kreise der Schwingerfamilie. Ich danke 
allen ganz herzlich, die unseren Verein auf 
irgendeine Art und Weise unterstützen.

Der Präsident
Ruedi Stadelmann

Geschätzte Schwingerfreunde und Passivmitglieder

Ich darf Sie an dieser Stelle als neuer Präsi-
dent des Schwingklubs Wiggertal recht herz-
lich begrüssen. Ich habe dieses Amt vor allem 
wegen den Jungen übernommen. Mir ist es 
wichtig, dass unser Nachwuchs die Möglich-
keit hat, eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung 
auszuüben. Beim Schwingen wird nicht nur 
Körper und Geist gestärkt, wir legen auch 
viel Wert auf Kameradschaft und faires 
Verhalten. Unsere erfahrenen, bestens aus-
gebildeten Trainer freuen sich, auch Ihren 
Nachwuchs bei einem unverbindlichen Trai-
ning zu begrüssen. 

Die Aktiven sind schon wieder mit voller Mo-
tivation und Einsatz in die neue Saison ge-
startet. Zwar fehlt dieses Jahr ein absoluter 
Höhepunkt in Form eines eidgenössischen 
Anlasses, aber unsere Athleten müssen sich 
dieses Jahr schon mit guten Resultaten für 
das Eidgenössische Schwingfest 2016 in 
Estavayer-le-lac empfehlen.

Unser Verein wird zu 100% ehrenamtlich 
geführt. Wir setzen alles daran, dass un-
sere Jung- und Aktivschwinger attraktiven 
Schwingsport ausüben können. Die Unkos-
ten des Vereins werden hauptsächlich durch 
Inserate-Einnahmen, Bandenwerbung, Gön-
nerbeiträgen sowie durch die beiden jährlich 
durchgeführten Schwingfeste Nachwuchs-
schwinget und Menzbergschwinget gedeckt. 
Wir vom Schwingklub freuen uns auf Ihren 
Besuch.

Auch Sie, liebe Leserinnen und Leser, 
können uns mit einem Gönnerbeitrag ab 
CHF 25.– unterstützen.
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Vogel Design AG 
Grindel 3
6017 Ruswil/LU

Telefon 041 496 60 00
www.vogeldesign.ch

[ MÖBEL ] 
[ KÜCHEN ]

[ TÜREN ]
[ INNENAUSBAU ]

[ LADENBAU ] 
[ PERMANENTE AUSSTELLUNG ]
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www.schweingehabt.ch

Freys Stalleinrichtungen
schweingehabt!

SCHLOSSEREI • SILOBAU • LÜFTUNGENSCHLOSSEREI • SILOBAU • LÜFTUNGEN
Frey Stalleinrichtungen und Schlosserei AG • 6147 Altbüron • Tel. 062 748 20 20
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Was auch immer passiert:
Wir helfen Ihnen rasch
und unkompliziert aus der
Patsche. www.mobi.ch

Generalagentur Willisau-Entlebuch, Stefan Schärli
Menznauerstrasse 7, 6130 Willisau
Telefon 041 972 74 74, Telefax 041 972 74 75
willisau@mobi.ch, www.mobiwillisau.ch


